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„Feedback auf drei Ebenen“ 
Ein Modell zur Einführung von Feedback an Schulen des KSW Bayern 

 
Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte, 
liebe Schülerinnen und Schüler, 
 
jede von uns Lehrkräften ist stets darum bemüht, den Unterricht in seiner Qualität zu ver-
bessern. 
Seit John Hattie 2009 in seiner Meta-Studie „Visible Learning“ die Einflussgrößen für erfolg-
reiches Lernen präsentierte, ist auch wissenschaftlich erfasst, dass Feedback zu den zehn 
bedeutendsten Erfolgsfaktoren des Lernens gehört. 
 
Genauso wichtig wie das Feedback an Schüler/-innen, das in der Regel im Unterricht erfolgt, 
ist ein Feedback an die Lehrperson, so wird ermöglicht, dass diese ihre eigene Arbeit reflek-
tiert, Impulse bekommt und ihre unterrichtlichen Fähigkeiten stärkt. 
 
Um eine Optimierung der Unterrichtsqualität zu erreichen, ist es uns Lehrkräften wichtig, 
eine Feedback-Kultur auf drei Ebenen einzuführen. Eine Ebene davon stellt das Feedback 
durch Schüler/-innen, also durch Ihre Kinder dar. 
 
Wie soll das Ganze ablaufen? 
Zunächst wird der Ist-Zustand der Zufriedenheit der Schüler/-innen in einer Vorab-Evalua-
tion festgestellt. Dieses Feedback kann entweder in Form eines Fragebogens oder unter Ver-
wendung der App „FeedbackSchule“ erfolgen. Nach Auswertung dieses Feedbacks spricht 
die Lehrkraft zeitnah über die Ergebnisse mit den Schülern/-innen, um Verbesserungen ge-
nauer abstimmen zu können. 
Nach einiger Zeit erfolgt ein zweites Feedback, das in der gleichen Weise ausgewertet wird 
und somit Fortschritte in der Unterrichtsqualität sichtbar macht. 
 
Wichtig ist es anzumerken, dass die genannten Feedbacks zu jeder Zeit anonym erfolgen. 
Weder die Lehrkraft noch die Schulleitung kann nachvollziehen oder einsehen, wer wie ge-
antwortet hat. Es kann also zu keiner Zeit ein Nachteil für einzelne Schüler/-innen entstehen. 
Gleiches gilt uneingeschränkt auch für die Nutzung der oben genannten App. 
Der Datenschutz ist somit in allen Fällen gewährleistet! 
 
Wir wünschen Ihren Kindern viel Erfolg bei der Umsetzung und der damit einhergehenden 
Optimierung des Unterrichts! 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Thomas Sompek, RSD i. K.     Das Feedback-Team 
Schulleiter 


